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jedermann; sind hiejür Kriegsvolk und Dienstmannen («mit volke und 

dienern») notwendig, dann soll der Dienst entgolten werden, wie bei 

anderen die solchen Dienst tun, doch mit Vorbehalt der laut Bündnis­

brief übernommenen Pflichten. 

Original im Baus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien. — Pergament 17,2 cm 
lang X 33,4, Plica 6,1 cm. Der Pergamentstreifen und das Siegel fehlen. Rück­
seite: «Rat Reuers 1399» (15. Jahrh.); «Ain punttnus zwischen Bisch., hartman 
von Chur, die sich zewcht auf die alten punntnuss zwischen der herrsch, vnd 
dess Bistumbs» (16. Jahrh.); «Cur 135» (16. Jahrh.). 

Regest des 15. Jahrh. im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien im Codex 
W 228 = Böhm 450 Bd. I fol. 55 a. 

Regest im Landesregierungsarchiv Innsbruck im Schalzarchivreperto-
rium Lib. 6, S. 611. 

Regest des 17. Jahrh. im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien im Codex 
W 582 = Suppl. 58 Böhm fol. 47. 

Druck: Thommen, Urkunden z. Schweizer Geschichte aus österr. Ar­
chiven II (S. 355 n. 444). 

Regest: Lichnowsky, Geschichte d. Hauses Habsburg 5, n. 290; Krüger 
Grafen v. Werdenberg n. 609. 

Erwähnt: Mayer, Geschichte d. Bistums Chur S. 407; Diebolder, Hart­
mann II. Jahrbuch d. Hist. Vereins f . d. F. Liechtenstein 1937 S. 117. 

1 Ensisheim, Elsass. 
2 Hartmann v. Werdenberg-Sargans zu Vaduz f 1416. 
3 Herzog Leopold IV. v. Österreich f 1411. 
4 Hinterbregenzerwald, Vorarlberg. 

322. ' . Innsbruck, 1401 Juli 29. 

Graf R u d o l f 1 von Werdenberg gelobt für sich und seine 

Brüder Hugo2 und H e i n r i c h 3 , für die auch Graf Heinrich* 

von M o n t f o r t , Herr zu T e t t n a n g , Graf Alb recht 5 von 

Werdenberg, Herr zu Blud enz , Graf Alb r e cht 6 von 

Werdenberg, Herr zu Heiligenberg und Peter 7 von 

H e w e n einstehen , den Spruch des Herzogs L e o p o l d 8 zur Beile-
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gung ihrer Streitigkeiten mit ihm und seinen Bundesgenossen anzu­

nehmen, wobei es sich um R h e i n e c k 9 , das R h e i n t a l 1 9 , Alt -

S t ä t t e n 1 1 , Zwingen stein 1 2 und den B r e g e'n z e r w a l d 1 3 

handelt, ausserdem «vmb den von c h u r 1 4 der desselben vnsers heren 

von O s t e r r e i c h / helffer ist, vmb die stozz die zwischen dem­

selben von C h u r vnd vnser besunder s i n d . . » . Die Feste Freu­

d e n b e r g 1 5 sollen die Brüder innert acht Tagen an Österreich 

übergeben. 

Original im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien. — Pergament 22 cm 
lang X 37,9, Plica 4,7 cm. An Pergamentstreifen hängen 5 Siegel: 1. Rudolf v. 
Werdenberg) rund, 3,4 cm, grün in gelber Wachspfanne, unten beschädigt 
(Loch herausgekratzt) nach rechts schiefgestellter Spitzovalschild mit Mont­
forterfahne, darüber Helm mit Brackenrumpf bis ins Schriftband. Umschrift 
(zerdrückt): VS . . . O M . DWERDE . . RG— 2. Heinrich v. Tettnang) rund, 
3,5 cm, graugelb in gelber Wachspfanne, in der Mitte Spitzovalschild mit Mont­
forterfahne, darüber liegende Zweige. Umschrift: S DICTI C O M . . IS HAINRICI 
DMONTFORT— 3. (Albrecht v. Werdenberg-Bludenz) rund, 3,6 cm grün-grau 
in gelber Wachspfanne, Sechspass, innen rankenverziert, nach rechts schief­
gestellter Spitzovalschild, Heiligenberger Stiege, darüber Helm, Helmdecken, 
Helmzier beschädigt, undeutlich. Umschrift beschädigt: + S COIT ALBTI D. 
W . R D E N B . R G SE . TORIS- 4. (Albrecht v. Heiligenberg) rund, 3,3 cm, gelb­
grau in gelber, teilweise abgefallener Wachspfanne, am Rand beschädigt, Helm, 
darüber Brackenrumpf nach rechts (zerdrückt), Umschrift (zerdrückt): +S A L -
BERTI COITIS DE W B IORIS - 5. (Peter v. Hewen) rund, 3,3 cm, 
gelb, Ovalschild, geteilt, oben Stern. Umschrift: S . . . Petri De hewen . . — 
Rückseite: «conpromiss in herczog leupolden 1401 Werdenberg» (16. Jahrh.). 

Regest im Landesregierungsarchiv Innsbruck im Schatzarchivreperto-
rium Lib. 5, S. 1110. 

Druck: Thommen, Urkunden z. Schweizer Geschichte aus österr. Ar­
chiven 11 (1900) S. 380 n. 502. 

Regest: Lichnowsky, Geschichte d. Hauses Habsburg 5, n. 469; Krüger, 
Grafen v. Werdenberg n. 628. 

1 Rudolf v. Werdenberg-Heiligenberg f um 1420. 
2 Hugo, letzter Heiligenberger f 1428. 
3 Heinrich, sein Bruder f etwa 1402. 
4 Heinrich v. Montfort-Tettnang f 1408. 
5 Albrecht v. Werdenberg-Heiligenberg zu Bludenz, Onkel Rudolfs, 

f um 1419. 
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6 Albrecht v. Werdenberg-Heiligenberg, sein Bruder f um 1417. 
7 Peter v. Hewen, von der Stammburg Hohenhewen Kr.'Engen, Baden, 

Schwager Rudolfs v. Werdenberg-Heiligenberg. 
8 Herzog Leopold IV. f 1411. 

' 9 Rheineck, Unterrheintal, Kt. St. Gallen. 
10 Rheintal, Reichsvogtei, den Werdenbergern 1347 verpfändet, bestehend 

aus den Höfen Berneck, Balgach, Marbach-Rebstein und Altstätten. 
11 Altstätten, Oberrheintal, Kt. St. Gallen. 
12 Zwingenstein Gde. Au, Bez. Unterrheintal, Kt. St. Gallen. 
13 Hinterbregenzerwald, Vorarlberg. 
14 Hartmann v. Werdenberg v. Sargans zu Vaduz, Bischof 1389 —1416. 
15 Freudenberg ob Ragaz, Kt. St. Gallen: 

323. Bozen1, 1401 Oktober 7. 

König Ruprecht2 belehnt « h a r t m a n 3 bischoff zu C h u r e » 

der ihm als geistlicher Reichsfürst gehuldigt, auf dessen Bitte mit den 

Regalien, wie sie seine Vorgänger innegehabt haben. 

"Nahezu vollständige gleichzeitige Abschrift im Haus-, Hof- u. Staats­
archiv Wien im Reichsregister Band C fol. 112b (alt fol. 98b). — Papierblatt 
39,5 cm lang X 29, linker Rand 4 cm, rechter Rand 5 cm frei. Überschrift: 
«Regalia dez Bischoffs von Chur»; Rand: «Chur» (17. Jahrh.). 

Regest im Haus-, Hof- u. Staatsarchiv Wien im Reichsregister Band C 
fol. 27. 

1 Bozen, Südtirol. 
2 König Ruprecht 1400 -1410. 
3 Hartmann v. Werdenberg v. Sargans zu Vaduz f 1416. 

324. Bozen, 1401 Oktober 7. 

König R u p r e c h t 1 verkündet allen • Obrigkeiten und Einwoh­

nern I t a l i e n s , besonders der Lombardei, die dem Reiche an­

gehören, dass er in vollem Vertrauen auf die Umsicht des Bischofs 

Hartmann2 von C h u r (« . . de circumspectione venerabilis h a r t -
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